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#ST# Konkurrenz- und Stellen-Ausschreibungen,
sowie

Inserate und literarische Anzeigen,
—

Ausschreibung.

Die Lieferungen von Brod und Fle isch für die Militärkurse pro 1891
auf den Waffenplätzen S t a n z und Z u g werden hiermit zur freien Kon-
kurrenz ausgeschrieben.

Die Offerten sind versiegelt und mit der Aufschrift „Angebot für Brod
oder Fleisch" bis 18. Februar nächsthin dem Ober-Kriegskommissariat
franko einzusenden. Vereinigungen von mehr als zwei Bewerbern zur Ein-
gabe für eine Lieferung bleiben unberücksichtigt.

Bezeichnung der Bürgen und gemeinderäthliche Habhaftigkeitsbeschei-
aigung sind in üblicher Weise den Angeboten beizulegen. Letztere Requisite
sind unerläßlich.

Die Lieferungsbedingungen sind auf den Kantons-Kriegskommissariaten
in S t a n z und Z u g und bei unterfertigter Amtsstelle aufgelegt.

B e r n , den 4. Februar 1891.
Das eidg. Ober-Kriegskommissariat.

Lieferung von BodenbeSegen aus Marmor- und Cemeniplatten.

Ueber die Erstellung der Bodenbelege aus Marmor- und Cementplatten im
neuen Bundesrathshaus in Bern wird hiemit Konkurrenz eröffnet. Vorausmaß,
Zeichnungen und Bedingungen sind im Bureau der Bauleitung neben dem
Casinogebäude in Bern, wo auch Angebotformulare bezogen werden können,
zur Einsicht aufgelegt.

Uebernahmsofferten sind der unterzeichneten Stelle versiegelt unter der
Aufschrift „Angebot für neues Bundesrathhaus" bis und mit dem 21. Februar
nächsthin franko einzureichen.

B e r n , den 6. Februar 1891.
Die Direktion der eidg. Bauten.
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Messerschmiedarbeit.

Die unterzeichnete Verwaltung ist vom eidg. Militärdepartement beauf-
tragt, eiue größere Anzahl Soldatenmesser nach genehmigtem Modell zu
beschaffen, und beabsichtigt, die Lieferung so weit möglich der inländischen
Industrie zuzuweisen.

Inländische Fabrikanten werden eingeladen, von den Modellen, die auf
unserer Verwaltung ia Bern, ferner bei den Zeughausverwaltungen Morges,
Freiburg, Luzern, Basel, Aarau, Zürich, St. Gallen und Bellinzona aufgelegt
sind, Einsicht zu nehmen und unter Benützung der bei obgenannten Amts-
stellen ebenfalls aufgelegten Eingabeformularen ihre Offerten bis zum 16. Fe-
bruar 1891 einzureichen.

Eingaben auf weniger als 5000 Stück können nicht berücksichtigt werden.

B e r n , den 28. Januar 1891.

Die Verwaltung des eidg. Kriegsmaterials,
Technische Abtheilung.

Ausschreibung von Postlehrlingsstellen.

Die schweizerische Postverwaltung bedarf einer größern Anzahl neuer
Postlehrlinge.

Schweizerbürger können ihre Anmeldung bis spätestens den 20. Februar
1891 einer der Kreispostdirektionen ia Genf, Lausanne, Bern, Neuenburg,
Basel, Aarau, Luzern, Zürich, St. Gallen, Chur und Bellinzona einreichen.

Die Bewerber müssen wenigstens 16 und dürfen höchstens 30 Jahre alt
sein. Sie haben ihre Anmeldung schriftlich und persönlich einer der obge-
nannten Kreispostdirektionen abzugeben und darin ihr Geburtsdatum, ihren
Heimats- und Wohnort, sowie ihren bisherigen Bildungsgang näher zu be-
zeichnen, unter Beifü jung allfälliger Zeugnisse. (Bewerber, welche sich nicht
persönlich einer Kreispostdirektion präsentiren, werden von vornherein aus-
geschlossen.)

Verlangt wird u. A. Kenntniß wenigstens zweier Nationalsprachen.
Weibliche Bewerber werden ebenfalls zur Konkurrenz zugelassen, doch

wird bemerkt, daß die Zahl der aufzunehmenden Lehrlinge weiblichen Ge-
schlechts, gemäß den bestehenden dienstlichen Verhältnissen, eine beschränkte
sein wird.

Betreffend den Ort der Plazirung, sowie den Zeitpunkt des Dienstantrittes
der nsuen Lehrlinge behält sich die Postverwaltung vollkommen freie Hand vor.

Weitere Auskunft ertheilen sämmtliche Kreispostdirektionen.

B e r n , den 31. Januar 1891.
Die Oberpostdirektion,
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Stellen-Ausschreibung.

Bei der Zollverwaltung sind mehrere Gehülfenstellen, vorgängig einer
definitiven Wahl für die gesetzliche Amtsdauer, vorläufig provisorisch auf
6 Monate zu besetzen. "Von den Bewerbern wird die Kenntniß wenigstens
zweier schweizerischer Landessprachen, deutliche und geläufige Handschrift
und Gewandtheit im Rechnen verlangt. Die Anfangsbesoldung für die Dauer
des Provisoriums beträgt Fr. 125 per Monat.

Anmeldungen sind bis 2l. Februar nächsthin bei einer der Zollgebiets-
direktionen in Basel, Schaff hausen, Chur, Lugano, Lausanne und Genf ein-
zureichen.

B e r n , den 9. Februar 1891.
Schweiz. Oberzolldirektion.

Stellen-Ausschreibung.

Im Instruktionskorp der Infanterie sind folgende Stellen neu zu besetzen :
1. Die Stelle eines Krelsinstruktors ;
2. die Stellen von sechs Instruktoren I. Klasse, und
3. die Stellen von zehn Instruktoren II. Klasse.

Bewerber um die einte oder andere der vorerwähnten Stellen haben ihre
Anmeldung schriftlich dem schweizerischen Militärdepartement bis längstens
den 14. Februar d. J. einzureichen.

B e r n , den 3. Februar 1891.
Schweiz. Militärdepartement.

Ausschreibung von erledigten Stellen.

Die Bewerber müssen ihren Anmeldungen, welche schr i f t l ich und porto-
f re i zn geschehen haben, gute Leumundszeugnisse beizulegen im Falle
sein; ferner wird von ihnen gefordert, daß sie ihren N a m e n , und außer
dem Wohnorte auch den Hei ma t so rt, sowie das G eb u r t sj a h r
deutlich angeben. *°"

Wo der Betrag der Besoldung nicht angegeben ist, wird derselbe bei der
Ernennung festgesetzt. Nähere Auskunft ertheilt die für die Empfang-
nahme der Anmeldungen bezeichnete Amtstelle.
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1) Briefträger in Bornant (Freiburg). Ì Anmeldung bis zum 24. Februar
2) Zwei Briefträger in La Rocbe l l89* bei <*er Kreispostdirektion

(Freibnrg). ) ln Lausanne.

3) Briefträger in Xeuenegg (Bern). Anmeldung bis zum 24. Februar 1891
bei der Kreispoftdirektion in Bern.

4) Postkommis in Lode. Ì Anmeidung bis zum 24. Februar
5) Briefträger in Delsberg (Bern). \ 1891 bei der Kreispostdirektion in
6) Postbote in Pruntrnt (Bern). J Nenenburg.

7) Briefträger in Erstfeld (Uri). Anmeldung bis zum 24. Februar 1891
bei der Ereispostdirektion in Luzern.

8) Briefträger in Appenzell. Anmeldung bis zum 24. Februar 1891 bei der
Kreispostdirektion in St. Gallen.

1) Posthalter in Serrifires (Neuenburg), l Anmeldung bis zum 17. Februar
2) Postablagehalter und Briefträger l891 b« der Kreispostdirektion in

in Chata|ne (Neuenbnrg). j Nenenbnrg.

3) Postkommis in Basel. Anmeldung bis zum 17. Februar 1891 bei der
Kreispostdirektion in Basel.

4) Zwei Postkommis in Winterthur. Anmeldung bis zum 17. Februar 1891
bei der KreispostdJrektion in Zürich.

5) Posthalter und Briefträger in Splügen (Graubünden). Anmeldung bis
zum 17. Februar 1891 bei der Kreispostdirektion in Chur.

6) Telegraphist in Winterthnr. Jahresgehalt gemäß Bundesgesetz vom
2. August 1873. Anmeldung bis zum 21. Februar 1891 bei der Tele-
grapheninspektion in Zürich.

7) Telegraphist in Splügen (Granbünden). Jahresgehalt Fr. 240, nebst
Depeschenprovisiion. Anmeldung bis zum 14. Februar 1891 bei der Tele-
grapheuinspektion in Chur.

8) Telegraphist in Othmarsingen (Aargan). Jahresgehalt Pr. 200, nebst
Depeschenprovision. Anmeldung bis zum 15. Februar 1891 bei der Tele-
grapheninspektion in Ölten.

9) Telegraphist in Büteberg (Bern). Jahresgehalt Fr. 200, nebst Depescheu-
provision. Anmeldung ois zum 14. Februar 1891 bei der Telegraphen-
inspektion in Bern.

10) Telegraphist in Cernier (Nenenburg). Jahresgehalt l'r. 200, nebst De-
peschenprovisioii. Anmeldung bis zum 14. Februar 1891 bei der Tele-
grapheninspektion in Bern.

11) Telegraphist ir Mühlrüthi (St. Gallen). Jahresgehalt Fr. 200, nebsl
Depeschenproviiiora. Anmeldung bis zum 14. Fehruar 1891 bei der Tele-
grapheninspektion in St. Gallen.
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N° 6. -Bern, den ii. Februar 1891.

II. Reglemente und Tarifvorschriften,
B. Verkehr mit dem Auslande.

48. (6/91), Belgisch-Baseler Güterverkehr. Sistirung der Güter-
annahme nach Antwerpen Bassins und Antwerpen Sud.
Infolge Güterandranges in Antwerpen Bassins und Antwerpen Sid mußte

die Annahme von Ei l - und F r a c h t g u t s e n - d u n g e n nach diesen
Stationen ab Basel via Delle für die Zeit vom 7. bis und mit 10. Februa r
1891 sistirt werden.

Pur am 6., Februar 1891 in Basel nach den genannten Bestimmungs-
stationen via Delle zur Aufgabe gebrachte Eil- undFrachtgutsendungenwird
die Einhaltung der reglementarischen Lieferfristen aus dem gleichen Gründe
nicht garantirt.

B e r n , den 10. Februar 1891.
Direktion der Jura-Simplon-Bahn.

49. (5/91) Theil l der italienisch-schweizerischen Gütertarife, via
Gotthard, vom i. August 4888. Instruktion betreffend-
Abfertigung von Reexpeditionssendungen.

Bezüglich der Abfertigung, der auf U m s p e d i t i on in den G r e n z -
s t a t i o n e n verwiesenen, bezw. von der d i r e k t e n B e f ö r d e r u n g
a u s g e s c h l o s s e n e n Güter haben die betheiligten Bahnverwaltungen an
ihre Stationen eine Instruktion erlassen.
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Die in der letztern enthaltenen Vorschriften können von Interessenten
auf unserem kommerziellen Bureau gratis bezogen worden.

L u z e r n , den 6. Februar 1891.
Direktion der Gotthardbabn.

III. Personen- und Gepäckverkehr.
A. Schweizerischer Verkehr.

50. (6/91) Personentarif für den Dampfschiffverkehr des Zürich-
sees, vom i, Januar 1879. Taxen für Omnibusfahrten.

Für H i n - u n d Rückfahrten zwischen den Dampfbootstationen des
rechten Zürichseeufers mittelst Omnibus werden fortan 2 Tage gültige Billete
mit 20% Rabatt auf den bestehenden Taxen ausgegeben.

Die D am p f b o o t - A b o n n e m e n t s b i 11 e t e sind im Omnibus nicht
gültig ; dagegen werden dieselben nach Wiedereröffnung der Dampfschiffahrt
um die Zeitdauer der Unterbrechung derselben verlängert werden.

Z ü r i c h , den 6. Februar 1891. "
Direktion der Schweiz. Nordostbahn.

51. (6/91) Personen- und Gepäcktarif Basel badischer Bahnhof —
Schwein via Verbindungsbahn, vom i. Februar 1889.

Neuausgabe.

Mit dem 1. März 1891 wird eine Neuausgabe des Personen- und Gepäck-
tarifa B a s e l B. B. — S c h w e i z via V e r b i n d u n g s b a h n — B a s e l
S. C. B., unter Aufhebung des bisherigen Tarifs vom 1. Februar 1889, in
Kraft treten.

Derselbe kann auf den Verbandstationen eingesehen werden.
Base l , den 9. Februar 1891.

Direktorium der Schweiz. Centralbahn.

D. Verkehr ausländischer Bahnen auf Schweizergebiet.

Mittheilungen aus ausländischen Anzeigeblättern.

Rheinischer Personen- und Gepäcktarif Theil I und II, vom 1. Oktober 1890.
Zum rheinischen Personen- und Gepäcktarif, Theil I, ist ein Nachtrag III
und zu Theil II ein Nachtrag II erschienen. Samml. v. Verfüg, d.
Generaldir. d. bad. Staatsb. Blatt 7, v. 7. Febr. 91.
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IV, Güterverkehr,
A. Schweizerischer Verkehr.

52. (6/9i) Interner Gütertarif der N 0 B, vom i. Dezember 1887.
Nachtrag VIII.

Zum Tarif für den internen Güterverkehr der Nordostbahn, vom 1. De-
zember 1887, tritt mit 1. März 1891 ein Nachtrag VIII in Kraft. Derselbe
enthält einen A u s n a h m e t a r i f N r. 26 für die Beförderung von Brenn-
h o l z , E r d e , S c h l a c k e n und T o r t' in Wagenladungen von 10 000 Kg.
im Verkehr zwischen S c h a f f h a u s e n und den Stationen S i g g e n t h a l ,
D ö t t i n g e n und K o b l e n z , ferner zwischen K o n s t a n z und A r i e n -
R i e l a s i n g e n .

Exemplare des Nachtrags können bei unseren Stationen, sowie bei unserem
Tarifbüreau unentgeltlich bezogen werden.

Z ü r i c h , den 7. Februar 1891.
Direktion der Schweiz. Nordostbahn.

53. (6/91) Interner Gütertarif der schweizerischen Centralbahn,
vom i. Januar 1891. Nachtrag I.

Mit 1. März 1891 tritt zum internen Gütertarif vom 1. Januar 1891 ein
Nachtrag I in Kraft, enthaltend A e n d e r u n g e n und E r g ä n z u n g e n
zum Haupttarif.

B a s e l , den 9. Februar 1891.
Direktorium der Schweiz. Centralbahn.

54. (6/91) Gütertarif N 0 B und V S B — S 0 S etc., vom
i. Mai 1887. Nachtrag III.

Mit 1. März 1891 tritt zum Gütertarif N 0 B und V S B — S 0 S, vom
1. Mai 1887, ein Nachtrag III in Kraft, enthaltend n e u e D i s t a n z e n und
T a x e n für die in das Eigenthum der Jura-Simplon-Bahn übergegangene
Station Le P o n t , sowie die A u f h e b u n g der W e i n - A u s n a h m e -
t a x e n im Verkehr mit dieser Station.

Exemplare dieses Nachtrags können bei den betheiligten Verwaltungen
unentgeltlich bezogen werden.

Z ü r i c h , den 9. Februar 1891.
Direktion der Schweiz. Nordostbahn.

55. (6/91) Gütertarife Bödelibahn — schweizerische Bahnen.
Neuausgabe.

Für den direkten Verkehr zwischen den Stationen der B ö d e l i b a h n
einerseits und denjenigen der S C B, A S B, S T B , E B, L H B und J N.
anderseits tritt mit Gültigkeit vom 1. März 1891 ein neuer Gütertarif in Kraft.
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Durch diesen Tarif werden die in den nachstehend verzeichneten Güter-
tarifen und deren Nachträgen enthaltenen Distanzen nnd Taxen für den Ver-
kehr mit der Bödelihchn aufgehoben nnd ersetzt:

a. Gütertarif S C B — J B L , EB etc., vom 1. Januar 1890;
6. B ASB — SO B, JBL etc., vom 1. Januar 1886;
c. „ STB — S C B , ASB etc., vom 1. Januar 1890;
d. B E B — J B L, Bödelibahu etc., vom 1. November 1889;
e. „ L E B — S C B A S B etc., vom 1. Januar 1890 ;
f. „ J N — JBL, Bödelihahn, gültig vom Tage der Betriebs-

eröffnnng der Linie Renan-Chaux-de-Fonds.
Der neue Tarif kann bei den betreffenden Stationen bezogen werden.
Basel , den 9. Februar 1891.

Direktorium der Schweiz. (Jcntralbnhn.

[J. Verkehr mit dem Auslande.
56. (6/9i) Theil II, Heft IIB dar südwestdeutsch-schweizcrischen

Verbandsgütertarife, vom 1. Oktober 1884.
Theil H, Heft IIIB der südwestdeutsch-schweizerischen

Verbandsgütertarife, vom i. Dezember 4884.
Taxänderungen.

Mit 1. März 1891 treten zum A n s n a h m e t a r i f N r . 8 für B i s e n
und S t a h l der Hef.le II B bazw. III B der südwestdeutsch-schweizerischen
Gütertarife folgende nane Taxen in Kraft:
S t i e r i n g e u-We n d e l

(HeiTlIB.) Cts. pro 100kg.
Altstetten . . . . . . 235 —
Baden . 220 —
Cham . 261 216
Ennenda 293 245
Glarns 292 244
Borgen 252 —
Näfäs-Mollis 287 —
Oerlikon 239 —
Richtersweil 260 —

S t i e r in e e n - W e n d e l a b
nach Cts. pro 100 kg.

Schwandeu 297 —
Thalweil 248 —
Turgi 216 —
Wädensweil 257 —
Zug 263 —
Zürich 238 —

(Heft III B.)
Flums 308 —
Rapperswyl 272 —

Hiedurch werde: i die entsprechenden seitherigen Taxen aufgehoben und
ersetzt.

Z ü r i c h , den 3. Februar 1891.
Direktion der Schweiz. Nordostbahn.

57. (6/»i) Theil 11, Hefte IH A und HI C der südwestdeutsch-
schweizerischen Verbandsgütertarife, vom i. De-
zember 4884. Kündigung von Taxen.

Die in vorbezeichneten Tarifhaften nnd zugehörigen Nachträgen ent-
haltenen Taxen-für dea Verkehr der Stationen der Linie K i p p e n h e i m -
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B a s e l - W a l d s h u t mit Ror scback und ferner für den Verkehr zwischen
F r i e d r i c h s f e l d M N B und W a l d werden mit 31. Mai 1891 aufgehoben
and ersetzt.

St. G a l l e n , den 6. Februar 1891.
Direktion der Vereinigten Sclmeizerbahiien.

58. (6/9i) Reexpeditionstarife ab Dette-transit und Basel S. C. B.-
transit für den Verkehr mit Belgien und Holland
und ab Délie-transit für den Verkehr mit den fran-
zösischen Seehäfen Dünkirchen, Gravelines, Calais,
Boulogne und St. Valéry, vom i. Februar Ì887.

. .. . . . • - • . Neuauflage.
In Aufhebung und Ersetzung der obgenannten Reexpeditionstarife treten

mit 1. März 1891 neue Tarife mit theilweise ermäßigten Prachtsätzen in Kraft.
Exemplare derselben können durch Vermittlung unserer Stationen, sowie

direkt bei unserm kommerziellen Dienste bezogen werden.
B e r n , den 10. Februar 1891.

Direktion der Jura-Simplon-Bahn.

69. (6/9i) Reexpeditionstarif für Petroleum Dette-transit und
Basel S. C. B.-transit — J S, VT und J N.

Mit 1. März 1891 tritt für den Transport in gewöhnlicher Fracht von
r a f f i n i r t e m P e t r o l e u m in Fässern oder in ßeservoirwagen, bei Auf-
gabe in Wagenladungen von 10 000 kg. mit Provenienz von R o t t e r d a m ,
ein Reexpeditionstarif, enthaltend Transportpreise ab Delle-transit und Basel
8. C. ß.-transit nach Stationen der Jura-Simploababn, der Traversthal-Regional-
bahn und der Neuenburger Jurabahn, in Kraft.

B e r n , den 9. Februar 1891.
Direktion der Jara-Simplon-Balm.

Ausnahmetaxen.
60. (6/9i) Transporte von Tabak Budapest — Schweiz.

Mit 1. März 1891 treten für den Transport von R o h t a b a k und
Tabakschro t in Wagenladungen aus Ungarn nach schweizerischen Stationen
folgende Taxen in Kraft:

Von
Budapest St. E. G., Budapest Josefstadt, Budap
Donanuferfrachtenbahuhof, Budapest Communaî ~ w„„-_i.,,i
lagerhäuser, Budapest Leopoldstadt, Budapest- Wagenladungen von

Kelenföld, Ofen, Budafok und Promontor 5000 Kg. 10 000 Kg.
nach Taxen in Centimes pro 100 Kg.

A a r au 780 754
G l a r u s 658 652
K o r n a n s h ö r n 609 601
K o t h k r e u z 783 762
S a r g a n s 593 591
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Die seit 15. August 11385, beziehungsweise 10. Mai 1889 gültigen bezüg-
lichen Frachtsätze werden hiednrch autgehoben tmd ersetzt.

Z ü r i c h , den 8. Februar 1891.
Direktion der „Schweiz. Sordostbahn.

D. Verkehr ausländischer Bahnen auf Schweizergebiet.
61. (6/9i) Theil H, Hefte 3, 4 und 7 der mitteldeutschen Verbands-

gutertcLTife. Ausgabe tion Nachträgen.
Zu don mitteldeutsch?,E Verbandsgütertarifen gelangen anf den 3. Fefernai?

1891 folgsnde Nachträge z.v; EM abrang:
Nacir'rag XII zu Tùeiî II,

„ XVin „ Tarifhet't 3,
XVII B „ 4,
XIX . , 7.

Dieselben enthalten unter Anderm Einbeziehung verschiedener diesseitiger
außerschweizerischer Stationen in den Vsrkehr mit den preußisch-sächsischen
Mitbewevbstationen Gorl'.tz u. s. w. auf einen noch näher zu bestimmenden
Zeitpunkt, Aufnahme de? Station Mühlburg in den Ausnahmetarif für Sprit
und Spiritus, Erweiterung des Ausnahmetarifs für Kalirohsalze und für
Düngmittel, Erde etc.

K a r l s r u h e , den 31. Jannar 1891.
tleneraldirektion der

grossherzoglich badischen Staatseisenbahnen.

Mittheilungen aus ausländischen Anzeigeblättern.
Xheil II, Heft 2 der mitteldeutschen Verbandsgütertarife, vom 1. November

1886. Am 1. Febr. 91 ist zum vorstehend bezeichneten Tarifheft ein
Nachtrag XYI erschienen. Amtsbl. d. Eisenbahnverw. in Elsaß-Lothr.
Nr. 5, v. 5. Febr. 91.
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